
Das richtige Anziehen der Socken 

(Kilt hose) , Sockenhalter (Flashes) 

und Schuhe ( Ghillie Brogues) will ge-

lernt sein.  

 Schritt 1  

Socke so bis ganz nach oben 

ziehen, dass der eine Strei-

fen des Sockenmusters in 

der Mitte des Schienbeines 

verläuft. Sockenhalter am 

unteren Rand des 

ăPopcornò-Musters so plazi-

eren, dass der vordere Teil 

in der Mitte des auf dem 

Schienbein liegenden So-

ckenmusters ist  

          Schritt 2  

ăPopcornò-Muster zweimal 

soweit nach unten falten, 

dass der obere Rand zwei 

Finger unterhalb des obe-

ren Schienbeinknochens 

liegt.  

           Schritt 3  

Schuhbändel vorne acht-

mal so verdrehen, dass 

sich das Verdrehte in der 

Mitte des Sockenmusters 

befindet. Anschliessend 

horizontal nach hinten 

und achtmal in der Mitte 

des sich hinten befindli-

chen Sockenmusters ver-

drehen. Horizontal nach 

vorne und verknoten.  

In der nächsten Ausgabe der Voice of the 

Band werden wir das richtige anziehen 

des Kilt, Sporran und Gürtels (waist 

belt) beleuchten.  

Drum Major Chr. Jost  
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 Schweizermeisterschaften 2009  

St. Ursen / FR  

Piper Kategorie 6/8  

1. Platz:   Alexandra frei  

2. Platz:    Stephan Z¿ger 

3. Platz:    Mich¯le Schaltenbrand 

Snaredrumer Kategorie              

Hornpipe/Ji g 

2. Platz;    Moritz Fei  

Belgischemeisterschaften 2009   

Alden Biesen Rijkoven  

Piper solo  

8. Platz:    Stephan Z¿ger 

Snaredrumer solo  

9. Platz:    Moritz Frei  

Drum Major Kategorie Adult  

4. Platz:     Christoph Jost  

 



 Interview mit dem Lead Drumer  

Moritz Frei (Freuf) 

Hast Du Deine letzten Ziele als LD erreicht, was 
waren das für Ziele?  
 
Die Ziele welche ich mir selber gesteckt habe konn-
te ich zum Teil umsetzen. Mein oberstes Ziel war 
die Snare Line und die Midsection zu synchronisie-
ren d.h. die verschiedenen Trommelstile zu verein-

heitlichen. Bei vielen Drumer ist mir dies gelungen. Die Anderen sind 
auf gutem Weg. 
 
Was sind Deine musikalischen Visionen für Deine nächste 
Amtsperiode?  
 
Es ist mir sehr wichtig die Drumer der Band zu einer musikalischen 
Einheit zusammen zu schweissen. Auch das Zwischenmenschliche 
darf nicht zu kurz kommen. 
 
Das Amt des LD ist eine Führungsfunktion.  
Was verstehst Du unter Führungsstrategie und wie wendest Du 
diese an?  
 
Ein ganz wesentlicher Teil meiner Führungsstrategie ist die Motivati-
on. Es ist mir wichtig, dass die Personen des Drumcorps Freude an 
den schottischen Rhythmen haben. Nur aus motivierten Leuten kann 
ich das Maximum herausholen. Zitat Rosenthal Ăwer aufhºrt besser 
zu werden, hat aufgehºrt gut zu seinñ. 
 

Interview mit dem Pipe Major  

 

Silvio Unternährer (Hampe) 
 
Hast Du Deine letzten Ziele als PM erreicht, was 
waren das für Ziele?  
 
Eines der Ziele war es die Anwärter in die Band zu 
integrieren und sie so weit zu bringen, dass alle mit 
drei offenen Drones spielen können. Ein weiteres 

Ziel war es eine konstante A-Band zu formieren. Dieses Ziel wurde 
jedoch nur teilweise erfüllt. Da sehe ich noch Handlungsbedarf. 
 
Was sind Deine musikalischen Visionen für Deine nächste 
Amtsperiode?  
 
Eine Harmonische Pipeband zu formieren, welche die Instrumente so 
beherrscht, dass vom Start weg über die Harmonie mit den Drumern 
bis zum Schluss alles funktioniert. Eine weitere Vision von mir ist 
eine Wettkamptruppe auf die Beine zu stellen sowie neue und inte-
ressante Stücke ins Repertoire auf zu nehmen. 
 
Das Amt des PM ist eine Führungsfunktion.  
Was verstehst Du unter Führungsstrategie und wie wendest Du 
diese an?  
 
Unter Führungsstrategie verstehe ich die Umsetzung der geforderten 
Ziele. Im Moment bin ich daran kurzfristige Ziele zu formulieren und 
diese umzusetzen, die Motivation der Mitglieder zu erhalten und po-
tenzielle A-Band Spieler / innen zu fördern und im höheren Nieveau 
zu integrieren. 

Interviews anlässlich Generalversammlung 2009 musikalische Leitung und Aufnahmen  
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Beat Rüdin (Takt) 

Warum wolltest Du Mitglied einer Pipeband 
werden?  
In erster Linie gefällt mir die schottische Musik und 
mein Ziel ist es mich Trommlerisch weiter zu bil-
den. 

 

Du bist jetzt Aktivmitglied bei den PDBS geworden, was 

möchtest Du als nächstes erreichen? 

Ich möchte gerne das A-Band Repertoire erlernen und später in 
der A-Gruppe mitspielen. 

 

Alexandra Gross (Lexi) 

Warum wolltest Du Mitglied einer Pipeband 
werden?  
Schon von klein an hat mich die Musik und Kul-
tur aus dem keltischen Raum fasziniert. Daher 

war auch Schottland seit langem ein Anziehungsmagnet für 
mich, nicht nur wegen der sagenhaft schönen Landschaf und 
charaktervollen Bewohnern, sondern vor allem auch wegen der 
Dudelsackmusik. Es bereitet mir grosse Freude, von der Band, 
unter fachlicher Leitung, das anspruchvolle Instrument zu erler-
nen. Auch schätze ich es sehr, so viele nette Leute in der Band 
kennen gelernt zu haben und geniesse das rege Bandleben und 
die vielen (feucht-) fröhlichen Anlässe unter dem Jahr. Nicht 
zuletzt habe ich mit der Mitgliedschaft bei den PDBS auch ein 
gemeinsames Hobby mit meinem liebsten Freund Moritz gewon-
nen. 
 

Du bist jetzt Aktivmitglied bei den PDBS geworden, was 

möchtest Du als nächstes erreichen? 

Mein nächstes erklärtes Ziel in musikalischer Hinsicht ist sicher-
lich das baldige Erlernen und Festigen des A-Band-Repertoirs. 
Des weitern möchte ich mich auch weiterhin aktiv am Bandge-
schehen beteiligen und freue mich auf viele weitere Jahre erleb-
nisreicher Zeit bei den PDBS. 

 
 

Cécile Hary (Sessle) 

Warum wolltest Du Mitglied einer Pipeband 
werden?  
Der Dudelsack gehört, in der Schweiz, eher zu den 
exotischen Instrumenten, welches nicht Ăjederñ 

spielen kann. Ein solches Instrument spielen zu können hat mich 
schon immer fasziniert. 
 

Du bist jetzt Aktivmitglied bei den PDBS geworden, was 

möchtest Du als nächstes erreichen? 

Ich bin das jüngste Mitglied der PDBS und gehöre zu den weni-
gen in dieser Band welche innerhalb von zwei Jahren das Spie-
len des Dudelsackes auf ein Niveau gebracht haben, dass es 
zur Aufnahme gereicht hat. Nun liegt es an mir meine Fähigkei-
ten nicht nur zu halten, sondern so zu verbessern, dass ich 
nächste Saison in der A-Band mitspielen kann. 



Reto Quenzer (Quenzi) 

Warum wolltest Du Mitglied einer Pipeband wer-
den?  
Weil ich schon seit meiner Jugendzeit das Dudelsack-
spielen erlernen wollte jedoch nicht wusste wo dies 
möglich ist. Erst durch die Schotteclique kam ich mit 

den PDBS in Kontakt und konnte so meinen Traum verwirklichen: 
zudem hatte ich ja schon lange ein Auge auf Danièle geworfen und 
durch die Pipeband konnte ich sie schliesslich von meinem unbändi-
gen Charme überzeugenJ. 
 
Du bist jetzt Aktivmitglied bei den PDBS geworden, was möch-
test Du als nächstes erreichen?  

Auch wenn ich leider erst im hohen Alter das Dudelsackspielen er-
lernt habe und es mir dadurch sicherlich schwerer fällt möchte ich 
mich natürlich wenigstens im Bereich des für mich möglichen verbes-
sern. 

Balz Herter (Balzverhalthasar) 

Warum wolltest Du Mitglied einer Pipeband wer-
den?  
Will mi dr Mºtzli ¿berschnurt het Tenor zôspiile... v.a. 
well mir eure Sound gfallt. 
 

Du bist jetzt Aktivmitglied bei den PDBS geworden, was möch-
test Du als nächstes erreichen?  

Eso witter mache wie bis jetzt... Nei Ärnscht: irgend wenn bewirb ich 
mi füre Amt im Vorstand... das isch e Drohig. 

 

Marcel Reber (Whisky) 

Warum wolltest Du Mitglied einer Pipeband wer-
den?  
Weil es keine Frauen mehr im Drumcorps hat. Spass 
bei Seite weil sonst Beat Rüdin nie zu den PDBS ge-
kommen wªre und die Band Ăeifach e sau glatte Huffe 
ischñ. Ausserdem habe ich schon lange den Kontakt 

zur Band via die Schotteclique gepflegt und wollte daher auch einmal 
das schottische Trommeln erlernen. 
 
Du bist jetzt Aktivmitglied bei den PDBS geworden, was möch-
test Du als nächstes erreichen?  

A-Band Niveau. 

Michèle Schaltenbrand (Michel) 

Warum wolltest Du Mitglied einer Pipeband wer-
den?  
Das Instrument hat mich fasziniert. Ich fand es speziell. 
 

Du bist jetzt Aktivmitglied bei den PDBS geworden, was möch-
test Du als nächstes erreichen?  

Ich möchte mich einsetzen für die Band und mich steigern. 
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Pascal Ankli (Pªsci) 

Warum wolltest Du Mitglied einer Pipeband 
werden?  
Ich bin mit dem Trommeln aufgewachsen, somit 
ist es ein essentieller Bestandteil meines Le-
bens. Das schottische Trommeln bietet, nebst 

dem Basler-Trommeln, die Möglichkeit, eine neue Technik des 
Trommelns, verbunden mit einer vollkommen anderen Kultur, 
neu zu erlernen. Seitdem ich mit dem schottischen Trommeln 
angefangen habe, haben sich meine Vermutungen immer 
mehr bestätigt, dass mir diese Art zu trommeln sehr zusagt. 
Zudem fühle ich mich in der Band sehr wohl und geniesse das 
gesellige Zusammenleben, das sich sehr oft anbietet. 
 
Du bist jetzt Aktivmitglied bei den PDBS geworden, was 
möchtest Du als nächstes erreichen?  

Die Möglichkeiten die sich mir bieten, nach meinen Fähigkei-
ten, so gut wie es geht auszunutzen und in der Band soviel 
beizutragen wie ich kann. 

 

Sabine Züger (Sabse) 

Warum wolltest Du Mitglied einer Pipeband 
werden?  
Da mir das Dudelsack spielen Spass macht und 
ich gerne in einer Gruppe spiele. Ich wollte 

schon immer an Auftritten mit dem Dudelsack mitmachen und 
meinem Bruder in die Band folgen. 
 
Du bist jetzt Aktivmitglied bei den PDBS geworden, was 
möchtest Du als nächstes erreichen?  

Weiter Fortschritte machen beim Dudelsack spielen. Weitere 
Auftritte und vielleicht Competitions bestreiten. Weiter sollte ich 
bald eine eigene Uniform kaufen, die hoffentlich gut passt. 

 

Benjamin Widmer (Beni) 

Warum wolltest Du Mitglied einer Pipeband 
werden?  
Weil mir die schottische Musik sehr gut gefällt 
und ich die Zeit mit der Band immer toll finde. 
 

Du bist jetzt Aktivmitglied bei den PDBS geworden, was 
möchtest Du als nächstes erreichen?  

Das ganze A-Band Repertoire auswendig. 
 

Thomas Lorenzen (TT) 
 

Tach zesamme! 
Ech ben de Thomas, jebore in Nüüs - am 
Rhing. Drenk leefer en lecker köhl Beer - als en 
Glas Wing. Vüerschstelle für de Uffnahm, es 
dat wat esch wellävver dat zo verschtonn, es 

vüer üch ken Kengerspell. Jroß jewurde ben esch möt de Fa-
millisch en Menkel, op nem Buerehof. Do han mer jespellt en 
Freede, in schtrik, möt vüll Schpaß un och jet zoff. De Schull 
un Ausbildung flöck hinger mesch jebrat, do schton ech  staats 
jemaat paratde Bundeswehr brure vüll Boschte, esch sach üch 
do han esch jet mötjemaat! Schpaß hadde mer, ävver Brank 
kannte mer nieen de Sanitätsboschte-Kompanie!! Möt nem 
Traktor, am leefste en Deutz, faahr esch su jeärn eröm- 
ming Hätz laach, jeht be minge Vereine en  Beer-Stiffel öm. 

Interviews anlässlich Generalversammlung 2009 Aufnahmen  


